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Gottesdienste auf einen Blick 
 
 
Die Gottesdienste finden um 10 Uhr in der Kaufmanns-
kirche am Anger (K) bzw. im Gemeindezentrum „Philipp 
Melanchthon“ am Ludolfweg 10 (M) statt. 
Abkürzungen: m. A.: mit Abendmahl, Kg: Kindergottes-
dienst, NN: noch offen 

06. Februar Frau Dr. Ludwig M 

4. Sonntag vor der 
Passionszeit 

Gottesdienst  

13. Februar Prädikant Kindervater m. A. 
mit dem Chor 

K 

Septuagesimae Gottesdienst  

20. Februar Pfarrer Cremer M 

Sexagesimae Gottesdienst   

27. Februar Pfarrer Cremer M 

Estomihi Gottesdienst “Junge Liturgie”  

04. März 18 Uhr Reglerkirche 
Team 

 

Freitag Weltgebetstag 
(siehe Textbeitrag) 

 

06. März Lektorin Meßinger M 

Invocavit Gottesdienst   

13. März Pfarrer Cremer mit dem Chor K 

Reminiscere Gottesdienst   

20. März Dr. Martina Ludwig m. A. M 

Okuli Gottesdienst  

21. März 11 Uhr 
Pfarrer Cremer 

K 

Montag Andacht „Eine Rose für Bach“, 
Beginn der Saison „Geöffnete 
Kaufmannskirche am Anger“ 
(siehe Textbeitrag) 

 

27. März Pfarrer Cremer M 

Lätare Gottesdienst „Junge Liturgie“  

03. April NN K 

Judika Kantatengottesdienst 
Predigtreihe “Ankommen” 
(siehe Textbeiträge) 

 



Kaufmannskirche am Anger 
 und andere Orte 
 
VERLÄSSLICH GEÖFFNETE KAUFMANNSKIRCHE 
RUHE FINDEN–BETEN–SCHAUEN 
(ab 21. März) 
Montag bis Freitag  11 bis 13 Uhr 
Samstag 11 bis 15 Uhr 

GEBET FÜR DIE SCHÖPFUNG 
freitags 11:45 bis 12 Uhr  

GOTTESDIENST ZUM WELTGEBETSTAG 
Freitag, 4. März, 18 Uhr  
Reglerkirche 
(siehe Textbeitrag) 

ANDACHT „EINE ROSE FÜR BACH“ 
Montag, 21. März, 11 Ihr 
am 337. Geburtstag von Johann Sebastian Bach 
Eröffnung der Saison „Verlässlich geöffnete 
Kaufmannskirche am Anger“, der Heimatkirche 
der Erfurter Bach-Familie mit Dank an die Ehren-
amtlichen der Geöffneten Kirche 
(siehe Textbeiträge) 

KANTATENGOTTESDIENST  
Kantaten von Gottfried Heinrich Stölzel, Philipp 
Heinrich Erlebach und Johann Peter Kellner 
4 Solisten, Instrumentalensemble, 
Orgel: Johannes Häußler 
Chor der Kaufmannsgemeinde, 
Chor der Christophoruswerkstätten 
Leitung: Michael Jahn 
Sonntag, 3. April (Judica), 10 Uhr  
(siehe Textbeitrag) 

Regionale Jugendarbeit 
 
KONFITREFF UND CITY-JG IM PREDIGERKELLER 
Freunde treffen, gemeinsam Kochen und Essen, 
Austauschen, Andacht feiern, über Gott ins Ge-
spräch kommen, Spielen, Kreatives, Film schau-
en, Spaß und Action.... 
Alle Infos im Netz: 
www. predigerkeller.de 
Unser Team freut sich auf Dich! 



 

Gemeindezentrum Philipp Melanchthon 
Ludolfweg 10  und andere Orte 
 
KONFIRMANDENKURSE  
Kurs 2020-2022 (Klasse 8): 

montags 16 Uhr:  
21. Februar, 
07. März, 
21. März 

Kurs 2021-2023 (Klasse 7): 
montags 16 Uhr: 
07. Februar, 
28. Februar, 
14. März, 
28. März 

SENIORENKREIS IM GEMEINDEZENTRUM 
Freitag, 25. Februar, 14:30 Uhr  

PASSIONSANDACHT 
Wenn möglich im Quartiershaus, 
sonst im Gemeindezentrum  
(informieren über Aushänge, Abkündigungen, 
Internet, Pfarrer Cremer, Gemeindebüro!) 
Donnerstag 19 Uhr 
31. März, 
07. April, 
14. April (mit Tischabendmahl) 

KINDERKIRCHE 
wird derzeit neu konzipiert 

Gottesdienste in Seniorenheimen 
AUGUSTA-VIKTORIA-STIFT 
Hospitalplatz 15a, Mittwoch 16 Uhr 
02. Februar (NN) 
09. Februar (Pfarrer Cremer) 
16. Februar (Pfarrer Büttner) 
23. Februar (Herr Rosenthal) 
02. März (NN) 
09. März (NN) 
16. März (Pfarrer Büttner) 
23. März (NN) 
30. März (Herr Rosenthal) 
HAUS ZU DEN VIER JAHRESZEITEN 
Juri-Gagarin-Ring 140, Mittwoch 10 Uhr 
02. Februar (Diakon Oberländer) 
02. März (Diakon Oberländer) 
CAROLINENSTIFT 
Pilse 9, Mittwoch 10 Uhr 
02. Februar (Pfarrer Cremer) 
SENIORENHEIM AZURIT 
Theo-Neubauer-Straße 15, Mittwoch 10 Uhr  
09. Februar (Pfarrer Cremer) 
23. März (Pfarrer Cremer) 



Beratungs- & Begegnungsstätte 
für Senioren Bürgerhaus »Unter den Kastanien 
Röntgenstraße 28 
Beratung und Leitung Anita Henning 
 2 62 69 63   64 43 98 61  

BERATUNG 
zu Leistungen der Krankenkasse, der Pflegeversi-
cherung und des Sozialamtes sowie diverse 
Hilfen 
jeden Mittwoch 10 bis 12 Uhr. 
Die Beratung findet derzeit telefonisch statt. 

GESPRÄCHSRUNDE 
jeden zweiten Mittwoch im Monat 10 bis 12 Uhr 

HANDARBEIT (u.a. Stricken) 
jeden Mittwoch 13:30 – 15:30 Uhr 

SENIORENCHOR 
montags (unregelmäßig); bei Interesse bitte im 
Gemeindebüro nachfragen  

r 

Bürgerhaus Unter den Kastanien 
Röntgenstraße 28  und andere Orte 
 
KIRCHENCHOR 
jeden Dienstag 17 Uhr 

BESUCHSKREIS 
Freitag 10:30 Uhr 
25. Februar 
25. März 

BIBELWOCHE 
7. bis 10. März, jeweils 19:30 Uhr 
gemeinsam mit Ägidien- und Lorenzgemeinde; 
Orte und Texte standen bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest 
(informieren über Aushänge, Abkündigungen, 
Internet, Pfarrer Cremer, Gemeindebüro!) 
siehe auch Textbeitrag 

Diakonie-Quartiershaus am Ringelberg 
Walter-Gropius-Straße 45 

RINGELBERGKREIS 
07. bis 10. März Bibelwoche (siehe Textbeitrag) 
06. April 19:30 Uhr 



 
 

Kontakte  Adressen 
 
 
GEMEINDEBÜRO 
Mirjam Rylke 
Röntgenstraße 28, 99085 Erfurt 
 2 62 69 62  64 43 98 61 
 ev.kaufmannsgemeinde@t-online.de 
geöffnet: Montag 14 – 17 Uhr 
 Mittwoch nach Vereinbarung 
 Freitag 09 – 11 Uhr 
Kontakte bitte vorzugsweise telefonisch 

BANKVERBINDUNG 
1. Gemeindebeitrag: 
Kto.-Inh.: Kreiskirchenamt Erfurt  
IBAN: DE65 5206 0410 0008 0015 29 
Evangelische Bank Kassel eG 
Verwendungszweck: 0308 
2. Sonstige Zahlungen: 
Kto.-Inh.: Kreiskirchenamt Erfurt  
IBAN: DE85 3506 0190 1565 6090 30  
KD-Bank Dortmund 
Verwendungszweck: 0308 

PFARRER (zugleich Vorsitzender des GKR) 
Dr. Tilmann Cremer 
Ludolfweg 10 
99085 Erfurt 
 64 43 54 66  64 43 54 67 
 pfarrer.kaufmannsgemeinde@t-online.de 

GEMEINDEPÄDAGOGE 
gegenwärtig unbesetzt und neu ausgeschrieben 

KANTOR 
Michael Jahn 
Lilienstraße 8b 
99084 Erfurt 
 66 02 00 73 
 kantormichaeljahn@online.de 

HAUSMEISTER 
Olaf Müller 
 0159/05 55 71 43 (während der Dienstzeit) 



Informationen  Berichte 
 
Zur Jahreslosung, Predigtreihe 2022 
Jesus Christus spricht: Wer zu mir kommt, den 
werde ich nicht abweisen.  (Joh. 6,37) 

 
Ein Bibelspruch als Leitgedanke für ein ganzes 
Jahr – brauchen wir den? Hilft er uns? Regt er uns 
an nachzudenken und vielleicht etwas ganz an-
ders zu machen als vorher? Dass er Menschen 
bewegt hat, dafür haben wir ein wertvolles Zeug-
nis.  
Wenn Sie in die Kaufmannskirche eintreten, sind 
Sie schon unter ihm hindurch geschritten. Wenn 
Sie von der Johannesstraße zum Anger rechts an 
der Kirchentür vorbeigegangen sind, hat er auf Sie 
herabgeschaut. Kennen Sie den Spruch?  
Im Bogenfeld über dem Westportal unserer Kirche 
sehen wir ein Relief mit zwei Personen. Eine Per-
son ist auf die Knie gefallen, ermattet, bittend vor 
einem Stehenden. Was ist geschehen, was wird 
dieser Stehende tun? Die Antwort gibt das tröstli-
che Wort Jesu, das hier nur noch etwas drasti-
scher übersetzt ist – aber sehen Sie selbst. So 
aktuell ist dieser Spruch also schon im Jahre 1900 
(siehe Bild oben) ! 
Es gibt noch Hoffnung, selbst wenn alles zu Ende 
scheint oder das Leid zu groß ist. Darüber wollen 
wir gemeinsam nachdenken in unseren Gottes-
diensten in einer Predigtreihe „Ankommen“ ab 
April dieses Jahres meist am ersten Sonntag des 
Monats. Schauen Sie sich das Relief am Eingang 
der Kirche an, treten Sie ein und lassen Sie uns 
miteinander nachdenken über die Kraft einer 
Liebe mit offenen Armen und geöffneten Türen.  
Erste Termine: 3. April und 8. (!) Mai (Klaus Bürger) 



Weltgebetstag 4. März 
Der Weltgebetstagsgottesdienst wurde für dieses 

Jahr von Frauen aus 
England, Wales und 
Nordirland unter dem 
Motto "Gott hat gute 
Pläne für uns" analog 
Jeremia 29, vorbereitet. 
Er wird von der Regler-
gemeinde ausgerichtet, 
und zwar unter Beteili-
gung der Kaufmanns-
gemeinde und den 

katholischen Gemeinden St. Lorenz und St. 
Georg.  
Es ist wie immer am Weltgebetstag zu erwarten, 
dass wir persönliche und kulturelle Besonderhei-
ten erfahren, die uns die Menschen in den Regio-
nen wissen lassen wollen, um in weltweiter Ge-
meinschaft an den Sorgen und Freuden teilhaben 
zu können.  
Beginn ist 18 Uhr in der Reglerkirche. Es sind alle 
herzlich eingeladen. Leider gibt es aus Corona-
gründen nicht wie sonst üblich nach dem Gottes-
dienst ein Buffet mit landestypischen Speisen 
und Getränken. (Kerstin Andersson) 

Bibelwoche 2021 7. bis 10.März 
Die ökumenische Bibelwoche mit den Nachbar-
gemeinden Lorenz und Ägidien ist für die erste 
Woche der Fastenzeit geplant, also vom 7. bis 10. 
März. 
In diesem Jahr steht das alttestamentliche Pro-
phetenbuch Daniel im Mittelpunkt. Dort begegnen 
uns einige der bildgewaltigsten Geschichten der 
Bibel von geheimnisvollen Träumen und epischen 
Visionen, von übermütigen Königen, weisen Pro-
pheten, strahlenden Engel und wundersamen 
Tierwesen, dazu der „berühmte” Feuerofen und 
die Löwengrube. 
Darüber hinaus stellt das Buch Daniel hochaktu-
elle, sehr menschliche Fragen: Hält Gott auch in 
Krisenzeiten die Fäden in der Hand? Wie passen 
apokalyptische Erfahrungen und die Botschaft 
von Gottes Fürsorge zusammen? Wie lebt man 
seinen Glauben in der Fremde? Dabei beginnt die 
Fremde ja manchmal schon vor der eigenen Haus-
tür, weil vielen Zeitgenossen der christliche Glau-
be völlig fremd ist.  
Die Ökumenische Bibelwoche 2021/2022 unter 
dem Motto „Engel, Löwen und ein Lied der Hoff-
nung” setzt sich mit diesen Fragen auseinander 
und holt das Buch Daniel damit mitten in unsere 



Zeit. 
Orte und Themen der Abende werden noch mit 
den beteiligten Gemeinden abgesprochen und 
danach bekanntgegeben.  (Tilmann Cremer) 

„Eine Rose für Bach“ und Offene Kirche 21. März 
Nach der durch Kirchen-Sanierung und Pandemie 
bedingten Zwangspause der Offenen Kirche sol-
len sich in diesem Jahr wieder regelmäßig die 
Pforten der Kaufmannskirche für Besucherinnen 
und Besucher an den Werktagen vom 21. März bis 
zum 10. November öffnen.  
Nach der langen Pause benötigt das Team der 
Ehrenamtlichen Verstärkung durch Menschen, die 
immer mal zwei, drei Stunden für die Aufsicht in 
der Kirche und für Fragen unserer Gäste zur Verfü-
gung stehen.  
Wir freuen uns über entsprechende Rückmeldun-
gen im Gemeindebüro oder bei Pfarrer Cremer.  
Auch in diesem Jahr wird das ehrenamtliche Team 
in erfahrener und bewährter Weise von Günter 
Behrend begleitet. Herzlichen Dank ihm und al-
len, die sich an der Öffnung der Kirche beteiligen.  
Am 21. März, dem Geburtstag von Johann Sebas-
tian Bach, beginnt die Saison der Offenen Kirche 
um 11 Uhr mit der Andacht „Eine Rose für Bach”. 
Teilnehmende sind gebeten, eine Rose mitzubrin-
gen. (Tilmann Cremer) 

Passionsandachten 31. März, 7. und 14. April 
Vor zwei Jahren mussten die Passionsandachten 
ganz ausfallen. Im vergangenen Jahr mussten wir 
ins Gemeindezentrum ausweichen und „hybrid”, 
also teils vor Ort und teils via Internet zusammen-
kommen.  
In diesem Jahr werden wir hoffentlich wieder im 
Quartiershaus der Diakonie (Walter-Gropius-Str. 
45) zu den Passionsandachten einladen können. 
Natürlich ist das letztlich alles von der dann aktu-
ellen Pandemie-Situation abhängig. Informieren 
Sie sich daher bitte auch kurzfristig (Aushänge, 
Abkündigungen, Internet, telefonisch Gemeinde-
büro oder Pfarrer Cremer). 
Die geplanten Termine für die Passionsandachten 
sind:  
donnerstags, 19 Uhr, am 31. März; 07. und 14. 
April. Am Gründonnerstag (14. April) feiern wir 
wieder Tischabendmahl. (Tilmann Cremer) 

Kantatengottesdienst 3. April 
Am 3. April findet in der Kaufmannskirche ein 
erster Kantatengottesdienst in diesem Jahr statt. 
Er wird unter dem Motto "Krippe und Kreuz" ge-
staltet, verbindet also die Weihnachtsbotschaft 



mit dem Karfreitagsgeschehen. 
Es erklingen die beiden Weihnachtskantaten "Das 
Wort ward Fleisch" von Philipp Heinrich Erlebach 
(1657-1714) und "Jauchzet ihr Himmel" von Gott-
fried Heinrich Stölzel (1690-1749). Für die Passi-
on Jesu Christi erklingen die Kantaten "O große 
Lieb, o Lieb ohn alle Maßen" von Gottfried Hein-
rich Stölzel - sie ist für den Palmsonntag kompo-
niert worden - und "Lasset uns mit Jesu ziehen" 
von Johann Peter Kellner (1703-1772). Sie ist für 
den Karfreitag komponiert worden.  
Neben einem Instrumentalensemble und dem 
Chor der Kaufmannsgemeinde sowie dem Chor 
der Christophorus-Werkstätten singen die Solis-
ten Christine Besel Greese/Sopran; Antje Je-
städt/Alt; Mark Mönchgesang/Tenor und Heiko 
Mauchel/Bass, Orgel Johannes Häußler, Gesamt-
leitung Michael Jahn. (Michael Jahn) 

Konfirmationsjubiläum 8. Mai 
Für den Sonntag „Jubilate”, 08. Mai 2022, laden wir 
schon jetzt alle Konfirmationsjubilare zum festlichen 
Gottesdienst ein.  
Schriftlich einladen werden wir die silbernen (25-), 
goldenen (50-) und diamantenen Konfirmanden 
(60jähriges Jubiläum) dieses Jahres, soweit uns die 
Anschriften vorliegen.  
Sie können sich jedoch auch individuell anmelden, und 
zwar auch dann, wenn Ihr Jubiläum eigentlich in den 
letzten Jahren gewesen ist.  
Die Anmeldungen (bitte mit Angabe Ihres Konfirmati-
onsspruches) sollten am 25. April im Gemeindebüro 
eingegangen sein.   
Informieren Sie bitte auch Jubilare außerhalb unseres 
Gemeindegebietes, die wir sonst nicht erreichen.  
Der Festgottesdienst wird um 10 Uhr in der Kaufmanns-
kirche stattfinden.  
Ob ein anschließendes Kaffeetrinken in der Röntgen-
straße 28 möglich ist, muss kurzfristig entschieden 
werden.  (Tilmann Cremer) 

Die Kaufmannskirche – Hauskirche der Erfurter Bache 
Wenn wir etwas von Bach in Erfurt hören, dann sind die 
Kaufmannskirche und Bach nur zusammen zu denken, 
denn hier lebten und wirkten die Erfurter Bache.  
Dies war schon so, noch bevor Johann Ambrosius Bach, 
der Vater von Johann Sebastian Bach, Organist an 
unserer Kirche war. Übrigens fanden sich im Archiv 
unter den Jahren 1720 und 1721 bei der Rechnungs-
prüfung die Unterschriften von Johann Christoph Bach, 
dem älteren Bruder J. S. Bachs, getauft in der Kauf-
mannskirche 1671. Aber das nur nebenbei. 
Die Kaufmannsgemeinde war sich der Bachehrung stets 
bewusst. In Gemeindebriefen der letzten 20 Jahre ist 
dazu eine Vielzahl von Aktivitäten aufgelistet. Allein im 
Bachjahr 2000 fanden 18 Einzelveranstaltungen statt. 
In den Kantatengottesdiensten unter Michael Jahn und 



im Rahmen der Langen Nacht der Hausmusik bei Fami-
lie Gubelt war Bach ebenso präsent wie bei einem 
Gemeindeausflug zu den Thüringer Bachstätten oder in 
Vorträgen der Bachforscherin Helga Brück zum Tag des 
offenen Denkmals. 
Seit 2004 ist die Kaufmannskirche in den gemeinsa-
men Marketingauftritt der Thüringer Bachstädte und  
-stätten eingebunden, und seit 2007 gehört der Got-
tesdienst zum Bachgeburtstag „Eine Rose für Bach“ zur 
Selbstverständlichkeit.  
Konzerte mit Werken von J.S. Bach wurden dargeboten 
von internationalen und nationalen Gästen wie Bach-
chor Budapest, Auckland Bach Society aus Neusee-
land, akademischer Mädchenchor Vilnius, der engli-
schen Gruppe Dulwich Choral Society sowie der Micha-
elstrompeter Markus Stockhausen, Bonn, mit einem 
Trompetenkonzert, die himmlische Cantorey Hamburg, 
die Mitteldeutsche Barockcompagney Eisenach, Gene-
ration Bach / Calmus Ensemble Leipzig, Sabine Kittel 
(Staatskapelle Dresden, Querflöte) zusammen mit Jörg 
Ritter (Hochschule für Musik Dresden, Schlagzeug), 
Universitätschor Erfurt, Augustiner-Vocalkreis und das 
Erfurter Barockensemble. Und nicht zuletzt sei die 
Ausstellung „Bilder aus Musik von Johann Sebastian 
Bach“ von Christoph Schwabe erwähnt. 
Beeindruckend für mich war nach meiner Führung im 
Juni 2014 für Mitglieder der japanischen Hamamatsu 
Bach Society der spontane Dank mit einer a-capella- 
Sentenz aus Bachs Kantate „Jesu meine Freude“ in 
deutscher Sprache. 
Und so freuen wir uns zusammen mit Musikfreunden 
und zahlreichen Touristen, dass die neu gegründete 
Kaufmännergesellschaft diese Tradition aufnehmen 
und weiter pflegen wird unter den nun weitaus besse-
ren räumlichen Bedingungen. 
 (Jürgen Witthauer, Betreuer des Archivs) 

Aus dem Gemeindekirchenrat (Auswahl) 
Sitzung des GKR am 13. Dezember 2021  
 Unsere Sitzung findet wieder einmal online statt, da 

uns dies aufgrund des aktuellen Pandemiegesche-
hens nach wie vor die sichere Alternative ist.  

 Zu Beginn unserer Sitzung müssen wir erfahren, dass 
am 24.11.2021 im Gemeindezentrum durch das zum 
Lüften geöffnete Fenster eingedrungen und unsere 
Taufschale gestohlen wurde. Der Diebstahl wurde an-
gezeigt.  

 Wir sprechen über die notwendigen Dienste bei den 
Weihnachtsgottesdiensten. Die 3G-Zugangsregel er-
fordert zusätzliche Ehrenamtliche und bringt einige 
zu klärende Fragen.  

 Wir beschließen aufgrund der fehlenden Einnahme-
möglichkeit der Luthermarktbetreiber auf 50 % der 
vereinbarten Pacht zu verzichten, sofern für den Aus-
fall keine Erstattung durch eine Versicherung oder 
Dritte erfolgt.  

 Wir beschließen den Haushalt für das kommende Jahr 



2022. Der Gesamthaushalt sowie die Sachbücher 00 
und 18 sind in Einnahmen und Ausgaben ausgegli-
chen. Alle Haushaltstellen sind mit Ausnahme der 
Personalkostenstellen gegenseitig deckungsfähig. Es 
wird beschlossen, dass ein Antrag auf Gewährung 
von Mitteln aus dem Strukturfonds des Evangelischen 
Kirchenkreises gestellt werden soll.  

 Der GKR beschließt außerdem, dass die in den Rück-
lagen befindliche Spende Vierke, die ohne näher 
Zweckbestimmung geführt wird, zur Sanierung des 
Orgelprospektes verwendet werden soll.  

 Wir sprechen erneut über die Gestaltung der Wiese 
vor der Kaufmannskirche. Eine Entscheidung, ob für 
die Markierung des Zugangs zur Kirche ein Weg ge-
staltet werden soll, oder ob hiervon Abstand genom-
men werden soll, ist nicht möglich, u.a. weil nicht klar 
ist, welche Konsequenzen dieser Punkt für das ge-
samte Projekt hat. Hierzu soll im neuen Jahr erneut 
ein Gespräch mit dem Architekturbüro geführt wer-
den.  

Bezugnehmend auf die Beschlüsse zur Sanierung des 
Orgelprospektes der Kaufmannskirche vom 08.09.2020 
(TOP 6.4.3) sowie vom 30.08.2021 (TOP 6.2.3.1) be-
schließt der Gemeindekirchenrat die Finanzierung der 
Eigenmittel sowie die Absicherung noch nicht bewillig-
ter Fördermittel. Der Wiederaufbau unserer Orgel kann 
somit in diesem Jahr erfolgen.  
Sitzung des GKR am 17. Januar 2022  
 Die Sitzung fand erst nach Redaktionsschluss statt. 
Nächste Sitzungen: 7. Februar, 14. März, 4. April 
 (Anke Staroste, Tilmann Cremer) 

Amtshandlungen 
Aus Datenschutzgründen dürfen die Namen in der 
Online-Version des Gemeindebriefs nicht erscheinen 

6 Taufen 

2 Konfirmationen 

1 Bestattung 
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